
2 13. JULI 2021
D I E N S T A GLokales

Lilienthal. Für Tom Kreyenhop war es
schwierig, eine geeignete Pflegekraft für sei-
nen behinderten Sohn Niklas zu finden. „Wir
mussten den Pflegedienst mehrmals wech-
seln“, erzählt er. „Es gab eine hohe Fluktua-
tion.“ Er habe festgestellt, dass viel Unzufrie-
denheit in der Branche herrsche. Irgendwann
wollte er die ganze Sache selbst in die Hand
nehmen. Er tat sich zusammen mit Michelle
Hanschen, die damals Teamleiterin bei
einem anderen Pflegedienst war und die
Pflege rund um Niklas betreute. Gemeinsam
gründeten sie 2016 in Bremen den Gutskin-
der e.V. Der Verein organisiert Ferien- und
Freizeitangebote für Kinder mit Beeinträch-
tigung. Die Idee: Die Eltern, die – insbeson-
dere während der Ferien und am Wochen-
ende – meist rund um die Uhr mit der Pflege
ihres Kindes beschäftigt sind, zu entlasten.

Seit Anfang des Jahres hat der Verein unter
dem Namen „Gutskinder-Pflege“ einen zwei-
ten Standort: an der Falkenberger Land-
straße in Lilienthal. Damit haben Kreyenhop
und Hanschen das Angebot weiter ausge-
baut: Mit ihrem Team bieten sie eine Inten-
sivpflege für Kinder mit Beeinträchtigung
an, außerdem eine Pflegeberatung für betrof-

fene Eltern. „Wir haben hier einen großen
Bedarf dafür erkannt“, sagt Michelle Han-
schen zu dem neuen Standort. „Ich war in
der letzten Zeit schon viel in Lilienthal, Gras-
berg und Worpswede unterwegs.“

Bei der Beratung gehe es vor allem um die
Frage, wie man die bisherige Pflege noch ver-
bessern kann – und zwar so, dass die Eltern
ein Stück weit entlastet werden, eine ad-
äquate Betreuung des Kindes aber auch
außerhalb einer Klinik sichergestellt ist.
„Viele Eltern tun sich schwer damit, ihr Kind
in andere Hände zu geben“, sagt Tom Krey-
enhop, ehrenamtlicher Geschäftsführer der
Gutskinder-Pflege. „Viele wollen nicht los-
lassen.“

Hilfe im Haushalt
Die Kinder, um die sich Gutskinder-Pflege
kümmert, sind auf Intensivpflege angewie-
sen, brauchen etwa Beatmungsgeräte, sind
mitunter lebensbedrohlich erkrankt. Neben
der Intensivpflege bieten Kreyenhop und
sein Team auch Unterstützung im Haushalt
an oder bei Einkäufen sowie eine Notfallbe-
treuung, falls die Eltern mal erkranken. Den
betroffenen Familien soll durch die Hilfe ein
normalerer und geregelter Alltag ermöglicht
werden.

Die Kinder kommen meist aus Kranken-
häusern oder werden über Kinderärzte ver-
mittelt. Drei Kinder betreut das Team derzeit
rund um die Uhr – dabei werden fünf Pflege-
kräfte für ein Kind eingeteilt. Das bedeutet
auch: Kreyenhop und Hanschen suchen
dauerhaft neues Personal. „Wir achten sehr
darauf, dass die Pflegekraft mit dem Kind,
das sie betreut, auch gut harmonisiert“, sagt
Michelle Hanschen. „Man ist schließlich in
permanenter Bereitschaft, wird fast zu
einem Mitglied der Familie.“ Dadurch ent-
stehe eine große Nähe und Intimität.

Die Grundmotivation von Kreyenhop und
Hanschen bei der Gründung der Gutskinder
war es, den Pflegekräften gute Bedingungen
und eine respektvolle Atmosphäre zu schaf-
fen. „An dieser Stelle möchte ich die Welt ein
bisschen besser machen“, sagt Hanschen.
Konkret heißt das: ein angemessenes Gehalt,
ein verbindlicher Dienstplan, regelmäßige
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, ein
offener und fairer Umgang miteinander. Um
das umsetzen zu können, ist die Gutskin-
der-Pflege nicht als klassischer Verein orga-
nisiert, sondern als gemeinnützige GmbH.
Außerdem ist sie seit Neuestem auch Mit-
glied im Paritätischen Wohlfahrtsverband
Osterholz, was mehr Unterstützung und Ver-

netzung ermögliche, wie Michelle Hanschen
erklärt.

Eine Kooperation gehen die Gutskin-
der-Verantwortlichen auch mit der Hoch-
schule Bremen ein, an der es den Studien-
gang Pflege gibt. Im Zuge dessen werden Stu-
dierende das Team noch unterstützen. Um
die Kommunikation mit Familien zu erleich-
tern, die nicht deutsch sprechen, visualisiert
eine Bloggerin derzeit Paragrafen, die für die
Pflege relevant sind. Michelle Hanschen
mangelt es also nicht an Ideen, wie sie die
Welt besser machen kann – die Welt von Ni-
klas und anderen Kindern.

Intensive Betreuung rund um die Uhr
„Gutskinder-Pflege“ hat an der Falkenberger Landstraße in Lilienthal einen zweiten Standort eröffnet

von Fabian Dombrowski

NOTDIENSTE
ALLGEMEINÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
der Bereiche Tarmstedt, Sit-
tensen, Zeven und Selsingen,
✆116117 (bundesweit)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, Be-

reitschaft von 19 Uhr bis mor-
gen 7 Uhr; zuständig für Oster-
holz-Scharmbeck, Schwane-
wede, Ritterhude, Hambergen,
Lilienthal, Worpswede und
Grasberg, im Krankenhaus Os-
terholz-Scharmbeck, Am Kran-
kenhaus 4, ✆116117 (bundes-
weit)

APOTHEKEN
Kurfürsten-Apotheke, 9 Uhr
bis morgen 9 Uhr, Sonneberger
Str. 2, Bremen, ✆0421/ 436330
Regenbogen-Apotheke, 9 Uhr
bis morgen 9 Uhr, Hüttenbu-
scher Str. 7b, Worpswede, er-
reichbar unter der Num-
mer04794/ 95180

TELEFON-NOTHILFE
Giftinformationszentrum
Nord (GIZ), bundesweit,
✆0551/ 19240
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, ✆0800/
1110111
Weißer Ring e.V. Außenstelle
Rotenburg, Opferhilfe nach

Kriminalität, ✆0151/ 54503939
Weißer Ring e.V. Landkreis Os-
terholz, Opferhilfe nach Krimi-
nalität, ✆04298/ 9065170

STÖRUNGSDIENSTE
Osterholzer Stadtwerke für Li-
lienthal, Erdgas, Trinkwasser
und Wärme ✆ 0 42 98 / 69 00 55,
Strom und Straßenbeleuchtung
✆ 0 42 98 / 69 00 66, ✆04292/
816566
Wasser- und Abwasserver-
band Osterholz, zuständig für
Grasberg, Worpswede und Teil-
bereiche von Lilienthal,
✆04209/ 91590

SOZIALE DIENSTE
Ambulanter Hospizdienst für
den Landkreis Osterholz, Be-
gleitung und Beratung für
schwerstkranke Menschen und
deren Angehörige, ✆04791/
13572
Der Pflegedienst Lilienthal,
Dr.-Sasse-Str. 14, 0 42 98 / 69 86
10; in Worpswede: Osterweder
Str. 16, 0 47 92 / 95 37 37; in Bre-
men-Borgfeld, Borgfelder Heer-
str. 50a, 04 21 / 2 76 38 58; jeweils
24h Rufbereitschaft mit Haus-
notruf
Deutsches Rotes Kreuz, ambu-
lante Alten- und Kranken-
pflege, Essen auf Rädern, Haus-
notruf und Unterstützungs-
möglichkeiten für Hilfsbedürf-
tige, Osterholz-Scharmbeck,
✆04791/ 920070 oder 04298/
915217
Diakonie-Sozialstation Tarm-
stedt, Ambulante Kranken-
pflege, ✆04283/ 1234

Diakonische Dienste e.V., am-
bulanter Pflegedienst, Oster-
holz-Scharmbeck, Marktweide
5, ✆ 0 47 91 / 98 60 40; Hamber-
gen, Bremer Str. 20, ✆ 0 47 93 /
82 06; Worpswede, Osterweder
Str. 27, ✆ 0 47 92 / 42 78
Evangelischer Pflegedienst Li-
lienthal, ✆04298/ 915060
HausnotRuf, ServiceRuf Li-
lienthal OHG, 24 Stunden er-
reichbar, Stadskanaal 1,
✆04298/ 417422
Häusliche Krankenpflege
Grasberg / Lilienthal, Pflege
mit Herz, ✆ 0 42 08 / 89 52 83,
24 Std. Rufbereitschaft,
✆04208/ 895287
Selbsthilfegruppe „Es geht
weiter“, für Frauen, die unter
Depressionen leiden; Beratung
und Auskunft, Grasberg,
✆04791/ 9829001
Selbsthilfegruppe Angststö-
rungen, Beratung und Aus-
kunft, Worpswede, ✆04792/
950034
Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige von psychisch bzw. de-
pressiv Kranken, ✆04791/
9829001
Selbsthilfegruppe Krebsnach-
sorge Lilienthal, ✆04298/
467872
Selbsthilfekontaktstelle für
den Landkreis Osterholz
(Kibs), Information und Bera-
tung von Selbsthilfegruppen
und an Selbsthilfe Interessierte,
✆04791/ 9829001

KIRCHEN
EV. KIRCHENGEMEINDEN
Ev. Kirchengemeinde Worps-

wede, 9 bis 12 Uhr Kirchenbüro
geöffnet, An der Kirche 1, Tel. 0
47 92 / 9 63 35
Ev. Kirchengemeinde Gras-
berg, 10 bis 12 Uhr Gemeinde-
büro geöffnet, ✆04208/
9199095
Ev.-luth. Kirchengemeinde Li-
lienthal, 15 bis 17 Uhr Kirchen-
büro telefonisch erreichbar, ✆
0 42 98 / 10 53

KATH. KIRCHENGEMEINDEN
Kath. Kirche Guter Hirt, 9 Uhr
Heilige Messe, Sternwartestr. 5,
Lilienthal, ✆04298/ 8512

TIPPS & TERMINE

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder in unserem
Magazin „Events“ veröffentlicht
werden sollen, schicken Sie uns
bitte per Mail an termine@wu-
emme-zeitung.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung
besteht nicht.

LIEBE LESERINNEN
UND LESER,

da wegen des Coronavirus
Veranstaltungen immer

wieder kurzfristig abgesagt
werden, können wir für die
Angaben in dieser Ausgabe
keine Gewähr leisten. Bitte

informieren Sie sich in Zwei-
felsfällen direkt beim Veran-

stalter, ob der jeweilige
Termin auch stattfindet.

Vielen Dank für Ihr
Verständnis.

Die Redaktion

Kontaktdaten
Die Gutskinder-Pflege hat ihr Büro in Lilien-
thal an der Falkenberger Landstraße 31. Das
Büro hat montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet und vergibt außerdem Termine nach
Vereinbarung. Michelle Hanschen ist per Mail
zu erreichen unter m.hanschen@gutskinder-
pflege.de oder telefonisch unter der
0152/0891324. Ein weiteres Büro hat der Verein
in der Gevekohtstraße 12 in Bremen. Gespen-
det werden kann über die IBAN DE86 2905 0101
0081 6206 92 oder über Paypal an spende@
gutskinder.de. FDOM

Wollen die Pflege-
branche verbessern:
Tom Kreyenhop
(links), Geschäfts-
führer der „Gutskin-
der-Pflege“, Michelle
Hanschen, Pflege-
dienstleiterin und
Matthias Kook, 2.
Vorsitzender.FO
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Einsatz für Rechte Transsexueller

Lilienthal. Die Lilienthalerin Ilka Christin
Weiß tritt bei den Kommunalwahlen am 12.
September als Einzelbewerberin im Wahlbe-
zirk Lilienthal/Grasberg für einen Sitz im Os-
terholzer Kreistag an. Die dafür nötigen
Unterstützerunterschriften hat sie bei der
Kreiswahlleitung eingereicht.

Weiß setzt sich seit Jahren für die Rechte
von Transsexuellen ein. Sie hat das Netzwerk
Trans-Net OHZ gegründet, eine Selbsthilfe-
gruppe für Transsexuelle aus dem Landkreis

Osterholz. Als Hol-
ger wurde sie gebo-
ren, inzwischen lebt
die 58-Jährige offi-
ziell als Frau. Die
Transgenderfrau
steht zu ihrem Le-
bensweg und
möchte andere
unterstützen. Sie ist
in verschiedenen
Verbänden und Ver-
einen tätig, unter an-
derem ist sie aktives
Mitglied in der Frei-

willigenagentur Lilienthal, im Bundesver-
band trans* und im Queeren-Netzwerk Nie-
dersachsen.

Ilka Christin Weiß sagt, sie sei unabhängig
und überparteilich. Sie setze sich für die För-
derung der Rechte queerer Menschen ein, für
Gleichberechtigung, Frauenförderung, Stär-
kung der Pflegenden, die Förderung von Ge-
sundheitskompetenz sowie das Tier-Recht.
Ilka Christin Weiß ist examinierte Kranken-
schwester und kann auf eine fast 40-jährige
Tätigkeit in der Pflegepraxis und in der Fort-
und Weiterbildung von Pflegekräften zu-
rückblicken.

Weiß kandidiert
für den Kreistag

LR

Ilka Christin Weiß.
FOTO: SEBI BERENS

DORFGEMEINSCHAFT HEIDBERG

Gottesdienst up Platt
Lilienthal. Die Lilienthaler Pastorin Tanja
Kamp-Erhardt stammt ursprünglich aus
Edewecht im Landkreis Ammerland. Und so
kennt sie sich auch mit dem Plattdeutschen

aus. In Heidberg
wird das demnächst
zu erleben sein,
wenn am Dorfge-
meinschaftshaus ab
10 Uhr ein plattdeut-
scher Gottesdienst
mit zwei Taufen im
Freien gefeiert wird.
Ihre Ankündigung
stimmt schon mal
darauf ein. Die Re-
daktion erhielt per
E-Mail diese Nach-
richt: „Nu geiht‘t

dorbi! An‘ Sönndag, 18. Juli, Klock tein, fiert
wi Kark up Platt in Heidbarg...Wi willt singen
un beeden un sogaar dööpen!“ Alles klar? LR

Tanja Kamp-Erhardt
FOTO: CHRISTIAN KOSAK

GEMEINDE GRASBERG
LANDKREIS OSTERHOLZ

BEKANNTMACHUNG
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates (23.) findet am

Dienstag, 20.07.2021, um 20:00 Uhr
statt.
Ort: Sitzungssaal des Rathauses, Speckmannstraße 30, 28879 Grasberg
Die Tagesordnung kann im Aushangkasten des Rathauses eingesehen werden.
Daneben steht auf unserer Internetseite www.grasberg.de ein Ratsinfomanage-
ment zur Verfügung. Über die Rubrik „Rathaus“ und „Ratsinformation für Bürger“
können die Tagesordnungen sowie die dazugehörigen Vorlagen eingesehen werden.
Grasberg, den 09.07.2021
Die Bürgermeisterin M. Schorfmann

Jagdgenossenschaft Worpheim
Jagdgeldauszahlung

am Freitag, dem 23.7.2021 von 18.30 – 20.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Südwede. Im Anschluss ab 20 Uhr

Jahreshauptversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht, Kassenbericht
3. Entlastung Vorstand, Kasse
4. Bericht Jäger
5. Wahlen: Vorstand, Kassenprüfer
6. Sonstiges Der Vorstand

OBSTHOF BARFELS
JORK „ALTES LAND“ · TEL. 04142 / 2833

Obst aus eigenem kontrolliert-integrierten Anbau!

Verkauf vom LKW am Mittwoch, 14.07.2021

Jede Woche

13.30 Frankenburg, Feuerwehr
13.45 Lilienthal, Gasth. Rohdenburg
14.00 Lilienthal, ev. Kirche
14.15 Borgfeld, Kirche
14.40 Heidberg, Blumen Möller
14.50 Dannenberg, Bushaltestelle/Briefkasten
15.00 Grasberg, Rathaus

15.15 Worphausen, Kreissparkasse
15.30 Worpswede, Parkplatz Bergstr.
15.45 Neu St. Jürgen, Bahnhofsgast.
16.00 Hüttenbusch, Kirche
16.15 Ostersode, Telefonzelle

Obst aus demAlten Land
Obst aus dem

Alten Land

Kirschen – Kirschen – Erdbeeren!
Süßkirschen ideal zum Frischverzehr u. Einkochen 1 kg 4,50 € / 3 kg 12,– €, Valeska,

Aromakirschen 1 kg 5,– € / 3 kg 14,– €, Riesen Knupper Kirschen, 1 kg oder 3 kg Karton,
tagesfrische Erdbeeren, Aroma Aprikosen, Bergpfirsiche, Nektarinen, Äpfel Kl, 1 Elstar 5 kg
8,– € und 6,– €, Rubinstar, Gala, Jonagold, Braeburn 5 kg 7,50 €, Wellant (der Genießerapfel)

5 kg 9,50 € + 5 kg 12,50 €, Neue Kartoffeln „Linda“ 2,5 kg 2,90 €

probefahren...Vielfalt...günstig...
AHS -Wallhöfen...✆ 04793 - 9400

500EU-Fahrz. ... SOFORT

Neue traumhafte Kleider Gr. 34-48.
Hauptstr. 45, Lilienthal✆04298/1471

Boutique Jacqueline

im Restaurant Wümmeblick. Von
Freitag 16.07. bis Sonntag 18.07. täg-
lich frisch vom Grill! Mit der Bitte um
Reservierung unter ✆ 04292/9516
oder über www.wuemmeblick.de. Bis
dann oder früher zum Minigolf mit
Haake Beck Pils? WIR freuen uns auf
EUCH!Höftdeich 11, 28865 Lilienthal

WhowSpanferkelbuffet

KRAFTFAHRZEUG-
VERKÄUFE

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

GASTRONOMIE
HOTELGEWERBE

auf eine Anzeige mit Kennziffer
(Chiffre-Anzeige) schreiben Sie bitte
die vollständige Kennziffer gut leserlich
direkt über die Anschrift.

Bei IhremAngebot

Urlaubsnachsendung? Telefon: 0421/36 71 66 99

drauf – mit Ihrer Tageszeitung behal-
ten Sie denÜberblick.

Verlassen sie sich


